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G , r oß h e rzogtich Badisches

A n z et ge - Bl a t
für de «

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
Nro . 101 . Samstag den 18 . December 1824.

Mit Troßherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

t

Bekanntmachungen .

Nro . 9Z <6 . Die Aufstellung von Sachwaltern « x okkicio betreffend .

Ss er , t ^net sich sehr häufig der gv.ff , daß Gesuche um Aufstellung eines Sachwalters ex officio

thcils b . i Sr . dinglichen Hoheit dem Großhrrzoz , theilS bei Gkoßhherzoql . oberstem IustizDeparttMent

«ingereichl , und dadurch die Parlbien sowohl zu unnvthigem KostenAuswande, als zu einem Zeitverluste

veranlaßt werden , der oft sogar Versäumung der Notbftisten herbeifübrt.
Da nun die Exhibenlcn diese , den Vorschriften des §. eg . des GeneralresicriptS zur Organisation vom

r6 . Noobr . 1S01) zuwiderlaufcnde Umziehung der Zwifchenstellen gcmtim'
glich damit zu rechtfertigen suchen,

daß bei den E >cßh. Hofgerichten nur solche Verstellungen angenommen würden , welche rin Prccurakor

unterzeichnet habe , sie aber zu arm seyen , sich dergleichen Eingaben durch Anwälde fertigen zu lassen —

so sind nun die Großh . Hvfgerichte angewiesen , solche Vorstellungen , welche lediglich die Bitte um Beige»

bung eines Sachwalters ex officio enthalten , — künftighin auch ohne die ibm Art. 67 . der Obergerichts»

Ordnung ver. eschrieben« Unkerichriits «in » ( PrccuratrrS anzunehmen, zugleich aber die Parthien anzuweiscn, die

Gesuche um Aufstellung eines Sachwalters ex officio mit der erforderlichen Bescheinigung
immer nur bei den betreffenden Gerichten ein ^ reichen.

DieftS wird hiermit zur Wissenschaft einrs jeden den eS betrifft , allgemein bekannt gemacht » und

haben die betreffenden Aemtrr noch besonders di« parthien , die sich zum Armenrecht eignen , nicht izzzt
davon !» bel - br-n , sondern auch , wenn sie die hierauf gerichteten Gesuch « bei ihnen einreichen , solch « so»

gleich mn Bericht anher vorzukegen . Rastatt den 30 . Novbr . »8 r4.

DaS Großherzogl. Midische Hoftzericht der MittelRheins .
Frhr . v. Wechmar .

vdt . M 0 ntanuS .

Nro . ai684 . Die Ertheklung der WeinhandkungSpatente betreffend .

Da » Großherzogl. Hvchpreißliche FmanzMkniflerium hat sich veranlaßt gesehen , die hinsichtlich der

Erchetkung der Weinhandlungspatenke durch hohe Verfügung vom rb . Februar , 8r, . Nro . >556 . (KniS-

dtreclvrial Nro . 5085 . vcm ro . Februar r8r ») eikheilte Bestimmung dahin abjuändern ,
„ daß dl,j . ni„ en Wirtk « , welche besondere . pakentisilt» Weinhandlungskeller besitzen , kein Wetnhand »

„ lungSpaeent mehr auf ihren Witthschastsk . lker erhalten können, und für diesen Fall durch die KreiS -

„ d recterien keine Dispensation ertbeill werden dürfe .
"

Dieses wird den Wurden zur Nachricht , so wie den Accisoren , OrtSvorgefttzten und Aussicht -»

personal jUk Nachachtung anburch bekannt gemacht. Durlach den n . Dezember ifcH *

Da - Directorium des Murg - und PsiuzKreiseS.^
Kirn . xsti. Rost .



. Anzeige .
Di « erste Serien - Zichung für das Jahr >8 * 5 von dem am 8 - September * 8 *0 - be§ de»

Banquiers Joh . Goll und Sohne in Frankfurta . M . und S . Haber sen . dahier cröffncken Anlehen von
5 Millionen Gulden , wird planmasig Montag den Z . Januar k. I . Morgens y Uhr in dem Wielandt ' »
scheu Saale zum Badischen Hofe dahier mit den gewöhnlichen Förmlichkeiten öffenlltth vorgenomwen werden .

Karlsruhe den iz . December 1824 .
Großherzvglich Badische AmortisationsKasse .

Bekanntmachungen .
Durch gnädigste Uebertragung der katholischen

Pfarrei Bargen ( im Neckarkceis ) an den Pfarrer
Brenneissen von Kleppsau , ist letzter« im Main -
und Tauberkreis mit einem beiläufigen Einkommen
von 400 st - in Naturalien , Gütererlrag , und Klein¬
zehenden in Erledigung gekommen . Die Kompeten¬
ten um solche haben sich vorschristmäßig an das Kreis »
Direclorium zu wenden .

Durch die der Fürstlich Fürstenbergischen Prä¬
sentation des Eurat - oder Lokalkaplans Martin M e i-
ster zur Pfarrei Kreenhcinstekten ( Amts Mößkirch )
ertheilke Etaatsgenehmigung ist die Lokalkurazic oder
Pfarrei Altglashütte (Amts Neustadt im Seckrcis )
mit einem beiläufigen Ertrag von 450 fl. erledigt ,
Um welche Pfründe sich die Kompetenten bei der
Standesherrschaft Fürstenberg als Patron nach Bor -
schrist zu melden haben .

Durch die nachgesuchte Entlassung des bisherigen
Pfarrers Aemilian Hafner in das Bislhum St .
Gallen ist die Pfarrei Ebringen ( Landamts Freiburg
rm Dreisamkreis ) mit einem sammt dem mit ihr
vereinigten KaplaneiEinkommen auf etwa roov bis
2200 fl . sich belaufenden Ertrag worauf jedoch die
Verbindlichkeit zur Haltung eines Vikars ruht , erle¬
digt . Die Kompetenten um diese den Kcnkursge -
setzen unterliegende Pfarrei haben sich nach der Ver¬
ordnung vom 6 . Juni « 8rr im Regierungsblatt
Nro . 18 . S . 78 . bei Ahrcr - Hoheit der Frau Mark¬
gräfin Friedrich von Baden als Patronin zu
melden .

Untergerichtliche Vufforderungen
und Kundmachung ' en.

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben un ?
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlvßen zu

werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Bezirksamt Baden .
(3 ) zu Beuern an den in Gant erkannten

Ludwigsbadwirth Jakob Göhringer auf Mittwoch
den 5 . Jänner k . I . Morgens 8 Uhr aus diesseiti¬
ger Amtskanzlei . Aus dem

Oberamt Bruchsal .

sz ) zu Bruchsal an das in Gant erkannte
Vermögen des hiesigen Bürgers Adam Bierhal -
t e r des Jungen , auf Donnerstag den 30 Dezbr »
d . I . früh Y Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei . A . d .

Oberamt Emmendingen .

( 2 ) zu Denzlingen an den in Gant erkann¬
ten Schneider Jakob Egin , auf Dienstag den « 1 .
Jänner i 8 * 5 Nachmittags 2 Uhr auf diesseitiger
Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Eppsngen .
( r ) zu Eichelberg an das in Gant erkannte

Vermögen des Kaspar F lor schütz , auf Donnerstag
den 30 , Dezbr . d. I . VormiktagS y Uhr in der hie¬
sigen» Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .
(3) zu Kippe » heim an den in Gant

'
er¬

kannten Bürger und Bauer Georg Schmidt , An¬
ton Sohn , auf Montag den 20 . Dezbc . d . I . in
diesseitiger ^ Amtskanzlei , wobei sich die Eceditoren
über den in Antrag gebracht werdenden Borg - un »
NachlaßBergleich zu erklären haben . Aus dem

Sladtamt Karlsruhe . |
(3 ) zu Karlsruhe an das in Gant erkannte

hinterlassene Vermöge »» des verstorbenen Seilermei - |
sters Jakob Waigel , auf Dienstag den 4 . Jänner ]
» 8 *5 Nachmittags 2 Uhr auf diesseitiger AmtSkanz -
lei . Aus dem

LanbamtKarlsruhe .
^ k ( i ) zu Eggenstein an das in Gant erkannte '

Vermögen des Straußwirths Jakob Friedrich Ster « !
auf Freitag den » 4 . Januar k. I . Vormittags 8
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Uhr bei Großh . Landamte dahier , wo zugleich über
die Wabl des CuratorMaffa so wie über die Gebühr
desselben für die Verwaltung der Masse verhandelt wer¬
den wird . Aus dem

Bezirksamt Kork .
( 1 ) zu Legelshurst an den in Gant gerakhe-

nen Bürger Johann Georg An stet t auf Freitag den
Zi . Der . d . I . auf der hiesigen AmtSkanziei . A . d .

Oberamt Offenburg .
( r ) zu Schutterwald an den in Gant er¬

kannten Ochsenwirth Alois Maurer auf Donner¬
stag den ro . Januar i8 * 5 früh 8 Uhr auf diesseiti¬
ger Lbcramtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Waldkirch .
( r ) zu Frischnau , Staabs Prechtbaf , der.Dauer

Adam E b l e , welcher sich zahlungsunfähig erklärte ,
auf Freitag den 7. Jänner » 8 * 5 in der Amkskanzley
zu Waldkirch . Aus dem

Bezirksamt Wolfach .
( « ) zu Wolfach an den hiesigen Bäcker Ste¬

phan Haas auf Frestag den Zi . Der . d . I . Vor¬
mittags um 9 Uhr in der Kanzlei dahier , wo man

, zugleich einen Nachlaßvergleich oder Borgfrist zu er¬
zielen suchen wird .

fzf Karlsruhe . ( Bekanntmachung ^ Da . sich
bei der auf den » 6 . November d . I . festgesetzten
Schuldenliquidalion der Gärtner Nikolaus So quet¬
schen Masse Niemand gemeldet hat , auch inzwi¬
schen Niemand mit einer Forderung erschienen ist , so
hat sich hievurch die ausgesprochene Gant über die
Hinterlassenschaft des verstorbenen Gärtners Soquet
von selbst gehoben , was hiemit zur allgemeinen Kennt -
niß gebracht wird .

Karlsruhe den 1 . Dezbr . i 8 r 4 .
Großherzogl . Stadtamt .

j»

Mundt 0 d t - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad , für
mundtodt erklärten Perjonen , nichts geborgt oder
sonst Mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Bezirksamt Baden .
( 1 ) von Baden dem Joseph Lerch , dessen

Aufstchtspfleger fein Bruder der hiesige Bürger und
Hafnermeister Fidel Lerch ist. Au « dem

Bezfrk § amt Gengenbach .
(z) von 8 i n d a ch , Vogtei Nordrach, dem bür»

gerlichen Hofbauern Joseph Gicsler , dessen Auf -
sichtSpfleger Bernhard Welle von da ist . AuS dem

Landamt Karl « ruhe .
( ») von Rintheim der Ehefrau des Friedrich

Raupp , deren Pfleger ihr Ehemann Friedrich
Raupp allda ist. Aus dem

Bezirksamt Lahr .
si ) von Nonnenweier der Wittwe des ver¬

storbenen Schaffners vaubert , deren Pflegeo Karl
Weitbrecht daselbst ist . <

Erbvorlahungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Eautio «
wird ausgeliefert werden . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
fz ) von Langenb rücken der Johann Geiß¬

mann , welcher als Wagner in die Fremde gieng
und skit zo Jahren nichts mehr von sich hären ließ.

(2 ) von Langenbrücken der Franz Peter
Weik , welcher sich im Jahr 1794 von Haus « ent¬
fernte , und seitdem nichts mehr von sich höreiz
ließ . Aus dem

Bezirksamt
'

Radolphzell .
(2) von Radolphzell der Peter Grctsch ,

lediger hiesiger Bürgersohn , welcher vor Zr Jahren
als Rothgerber auf die Wanderschaft gieng , und spä¬
ter auch unter das Oestreichische Militär getreten fty «
soll , dessen Vermögen in etwa iroo fl . besteht . A . fr»

Bezirksamt Waldshut .
'
(2) von O '

berlauchringen bet Michael H e r»
zog , welcher vor 29 Jahren sich unter das K . K.
Oestreitische Militär enqagiccn ließ , und seither
keine Nachricht wcbr von sich gab , dessen Vermögen
in 294 fl . 49 kr . besteht .

( r ) Karlsruhe , s Erbvorladung . ) Ludwig
Hennig von hier , Sohn des verstorbenen Rech ,
nungsrath Hennig , ist seit i8 » o von hier abwesend ,
ohne eine Nachricht von seinem Aufenthalte zu geben .
Derselbe wurde schon früher von seiner Mutter pri -
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, at,m in mehreren öffenstichen Blättern zur Anzeige
feine« Aufenthaltes aufgeforderk , da jedoch bisher alle

Erkundigungen fruchtlos waren , so wird ec nunmehr

, uf Ansuchen du Erben gerichtlich aufgefordert , sich
» innen Jahresfrist hierher zu stellen , oder über seinen
Aufenthalt Nachricht zu gelben , widrigenfalls er für

verschollen , erklärt und das ihm von seiner Mutier
»ngefallene Vermögen feinen Verwandte » in fürsorg¬

lichen Besitz gegen Eautwn auSgefolgt werden wird .
Karlsruhe den , 7. Novbr . , 3 r 4 .

Großhr Stadtamt .

( a) Rastatt . lVnschollenhritSerklarung . j Da

»er unterm 21 . Dekoder v . I . edictalirer vorgeladene
Lkomas Stolz von Au am Rhein sich dis jetzt
» och nicht gemeldet hak, , so wird derselbe hicmit für

»erschollen erklärt , und sein Vermögen seinen nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besitz übergeben .

Rastatt den 6 . Dczbr . » 8 * 4-
Großherzvgl . OberAmt .

( ») Rastatt . sVcrschollenhtitserklärung .j Da

her unter dem 4 . Sept . r8 » Z ediktaliter vorgeladene
Loren ; Schneider von Bieligh . im sich bisher nicht

gemeldet hak , so wird er hiemit für verschollen er¬
klärt , und sein Vermögen an die nächsten Anver¬

wandten in fürsorglichen Besitz gegen Eaulion über -

geben « erden . Rastatt den 7 - Dezember » 8r » .
Großb - rzogliches Oberamt .

( » ) Heidelberg . ^Bekanntmachung . ) Auf
weiter gepflogene Untersuchung über den Leb deS ab¬

wesenden Marx E r l e i n von hier wikd der den näch¬

sten sich gemeldet habenden Anverwandten unterm 17 .

Juni v. I . überlassene fürsorglich « Besitz des in

, 4c> fl . bestehenden Vermögens in Gemäßheit des L.
R . ÄazeS » eg u für endgültig erklärt , uud dieselbe
in den cigenlhümilchen Besitz gedachten Vermögens
angewiesen . Heidelberg den Dezbr . >82 -, .
. Großh . Stadtamt .

Ausgetretener Vorladungen .

fr ) Osterburken . sVvrladung .j Nachfol¬
gende ausgeblledkne Eonscribirle , und zwar :

1
') aus frübzrn Conscr iplion « - Jahren :

Von Hüngheim : Leonhard Kailbach .
Von Merchingen : Karl Cbristoph Roß .
Don Dörrhof : Heinrich Dörrstein und Sa¬

muel Dörrstein .
Don Seckach : Peter Bangert
Von Wemmershof : Georg Joseph Dörr .
Don Zimmern : Joseph Auerbach und Joh .

Michel Becker t , werden zum zweitenmal « ;

1 ) Fürs Jabr 1825 .
Von A de lSh eim : Ebristcph G ö tz «enS Georz

'

Peier Götz , beide gebiutrq von Mosbach .
Von Sch .lier stad l : Franz Joseph Weber » ge¬
bürtig von Oberschifflenz , werden zum itenmale
aufgefordert , binnen 6 Wochen sich dahier über ihr
Ausbleiben zu verantworten , und ibrcr Milizpflicht
Genüge zu leisten , widrigenfalls gegen sie als Re -
fractars die gesetzlichen Nachtheile weiden ausgespro¬
chen werden .

Osterburken am 1 » . Novbr 1824 .
Großherzogl . BeJrksamt .

s « ) Bruchsal . sFahndung und Signalement j
Peter Ga il > r von Neuthard , Soldat bei dem Großb .
» len LinienZnfantcrikRegiment , welcher unl . rm eü .
v . M . aus seiner Garnison Karlsruhe desenirte wird
» »durch aufgefoidert , sich binnen 4 Wochen bei sei¬
nem RkgimeiuöEommando oder dahier zu ststiren und
seiner Deseriicn wegen eu verantworte » , widrigenfalls
drrselbe für schuldig erklärt , und caS weitere Recht¬
liche gegen ihn erkannt wtrd . n soll« . Znaleich wer¬
den sämmtllche Obrigkeiten eesticht , auf denselben ,
dessen Signalement hierunlen folgt , zu fahnden und
im Letretungsfall zu arretiren und anher einzulufer » .

Bruchsal den > . Decbr . , tjrg .
Großherzogl . OberAmt .

Sieenalement
Derselbe ist 5 Schuh , 4 Zoll « Strich groß ,

hat einen Schlanken Kcrp . rdau , frisches Gesicht , brau¬
ne Augen , schwarze Haare , große Nae ; bei üin «r
Entweichung trug er ein , Hol,mütze mit weißen PaS -
pvls , einen Mantel , ein schwarzes Haletuch , ein »
w . iße Aermeljacke , ein Paar blaue Panralons mit
rolben PaspolS , schwarze Kammaschen und Schuhe ,
Bei ihm befand sich ein Weibseild , ungefähr zbJahre
all , von grcß . r Statur und Elsafferisch gekl. ivek .

( 1) E n ge n. sStraferkenntniß 1 Gegen Mein¬
rad Lang , Kammmacher , und Adolph Kratzer ,
Buchbinder , beyde von Engen , aus der ordentlichen
Conscripeion pro ' 8 ' L weiche sich de » Vergehens der
Refraktion schuldig gemacht , und auf die öffentliche
Vorladung vom rr Sext abbin Nr » . 6 . 05 . in der
festgesetzt. » Frist nicht erschienen jiud , ist die gesetz¬
liche Strafe des Verlustes des OrlsbürgerrechteS und
deS Erlagcü von 8no fl . «rkani t worden .

Engen den 4 . D cbr . r8r «.
Großh . Bad . Fürst ! FürstenbergifcheS Bezirksamt .

(Hierbey eine Beylagr .)
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